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Beilage zu Re . 213 - er Karlsruher Zeitung .
— —

Freitag , 6. Auguft 1847 .

Literarische Anzeige .
8 .690 . So eben ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe in der G . Braun -

scken Hofbuchhandlung , in Rastatt bei W . Hanemann :

Deutscher Hausschatz für Jedermann ,
oder :

allverüändliches , erklärendes Sprachbuch
für den

Nährftand und das GeschäftsleLen, zur Vermeidung des Fehlerhaften und
zur Verdeutschung der Fremd - und Kunstwörter im Sprechen und Schreiben .

Theodor Hevahatz.
Dritte , verbesserte und vermehrte Ausgabe .

Dauerhaft gebunden 1 fl . 48 kr.
Der Zweck dieses gemeinnützigen Sprachbuches ist die Beförderung der Nichtigkeit und Rein¬

heit im schriftlichen Ausdruck für Jedermann , und zunächst für die Betreibung der Ge¬
werk - und Geschäftstätigkeit im bürgerlichen Leben . Es ist daher allen Denen zu empfehlen ,
die sich schnell und sicher , sowohl über die Bedeutung und Schreibung der einheimischen als auch der vielen
fremden Wörter unterrichten , sowie deren Geschlecht und Eigenthümlichkeiten hinsichtlich der zweifelhaften An¬
wendung des „ M i r " und „ Mich " kennen lernen wollen .

Das lcichtverständlich abgcfaßtc Buch wird viel zur Schlichtung von Sprachstrcitigkeitcn beitragen , und ln
Schreib - , Geschäfts - und Schulstuben , im gewöhnlichen Geschäftsverkehr , bei Anfertigung von Bekanntma¬
chungen , Inschriften , Rechnungen , Briefen u . s. w . von großem Nutzen scpn , und häufiger Ungewißheit
abhelfen . . ^ ,Zur bessern Uebersicht sind die Wörter alphabetisch geordnet , wodurch die Benutzung des Buches
wesentlich erleichtert wird . Eine sehr willkommene Zugabe bildet die beigefügte :

„ Sammlung der gewöhnlichsten, im Geschäfts - und gemeinen Leben vorkommenden
Fremd - und Kunstwörter durch deutsche ersetzt und erklärt, "

welche die Stelle eines Fremdwörterbuches auf genügende Weise vertritt .
Gutes Papier , scharfer deutlicher Druck und der sehr billige Preis werden auch dieser dritten verbesserten

Auflage viele Freunde erwerben .

Nikolaische Buchhandlung in Berlin .

8 .746 . (3) 1 . »Der Verein
zur

Beförderungdeutscher Auswanderer
n ZZr . , ^

crpedirt folgende ausgezeichnete amerikanische Dreimasterschiffe erster Klaffe :
1) Von Havre nach New Bork :

für 213 Passagiere . am 16 . August .
„ 200 „ 24 . August .2) Von Havre nach New Orleans :

» « « « »» » , für 210 Passagiere . am 24 . August .
„ 200 „ „ 8 . Septeniber .3) Von Antwerpen nach New -Bork :

fstr 190 Passagiere . am 20 . August .
„ 298 „ „ 1. September .V « ito » „ 180 „ . . „ 15/20 . „

Preise der Passage und Güterfracht , so wie nähere Auskunft bei den Unterzeichneten und den Agentendes Vereins .
den 1 . August 1847 .

Do. G . Strecker Ant . Jos . Klein Jos . Stock
in Mai .nz . in Bingen . in Creuznach .

Ernst Glock Julius Heinsheimer
in Karlsruhe . in Eppingen .

8 .670 . (3) 3 . Rr . 1556 . Heidelberg . ( Unifor -
mirung des Dienstpersonals bei der Main -
Neckar - Eisenbahn .) Zur Uniformirung des Dienst¬
personals der Main - Neckar - Eisenbahn sollen im
Soumissionswege folgende Lieferungen und Arbeiten
vergeben werden :

1 . Tücher .
39 Ellen dunkelblau Tuch , Sorte l . Anschlag

5 st . 30 kr. per Stab .
97'/r Ellen dunkelblau Tuch , Sorte II . Anschlag4 fl . 30 kr . per Stad .
247 Ellen dunkelblau Tuch , Sorte III . Anschlag4 fl . per Stab .
68V . Ellen graues Tuch Marcngo . Anschlag 4 fl.

per Stab .
2 . Metallarbeiten .

( Sämmtliche von Neusilber .)
1200 Stück große Knöpfe ,
450 „ kleine ditto

50 „ Nummern ,
60 „ Kokarden ,
12 „ Wappen ,
23 „ Lokomotive mit Kranz ,4 „ Bickel und Hammer mit Kranz .3 . Schneiderarbeit .

Anfertigung von 71 Stück Uniformen , Rock und
antalons mit Zugabe des Futters und allen übrigen
ugehörs , exclusive der Knöpfe und des Tuches .4 . Kürschnerarbeit .
Anfertigung von 71 Stück Tuchmützen .Die hiezu Lusttragenden werden eingeladen , ihre An¬

gebote schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift :
„Uniformirung des Personals bei der Main -
„Neckar -Eisenbahn "

versehen , längstens bis 11 . August d . I , Vormittags10 Uhr , bei diesseitiger Stelle cinzureichen .
Die betreffenden Muster , sowie Bedingungen sind

aus dem diesseitigen Bureau am 6 ., 7 . und 8 . August
zur Einsicht aufgelegt .

Heidelberg , den 31 . Juli 1847 .
Main - Neckar - Bahn -Verwaltung ,

v Weiler .
vät . Biedermann .

8 .662 . (2) 2 . Nr . 2359 . Gernsbach . ( Holz -
Versteigerung .) Aus Domänenwaldunqen des
Forstbezirks Rothenfels werden folgende Wegtracenund Richtstattenhölzerdurch Bezirksförster v . Kaar » eck
versteigert , als :

Montag , den 23 . August d . J ,im ehemals Michelbacher . Forst :
10 Stämme eichenes , tanncnes und ser lenes

Bau - und Nutzholz ,
54 ' / . Klafter buchenes , eichenes und weiches

Scheit - und Prügelholz , und
2425 Stück gemischte Wellen .

Dienstag , den 24 . August ,
im ehemals Rothens . Forst :

1 Buchenstamm ,
9 Stämme sorlenes und lercheneS Bau - und

Nutzholz ,
15 Stück tannene Stangen ,

154V . Klafter buchenes , eichenes und weiches
Scheiter - und Prügelholz , und

5764 Stück buchene Wellen ,
wozu die Liebhaber sich am ersten Tag in Michelbach
beim Gasthaus zum Engel , und am zweiten Tag am
Eichelberg auf dem Breitenstcinweg jeweils früh 9 Uhr
einfinden wollen .

Gernsbach , den 27 . Juli 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettncr .
8 .739 . ( 3) 1. Nr . 3773 . Durlach . ( Fäfser -

versteigerung .)
Dienstag , den 17 . d . M . ,

von Morgens 10 — 12 Uhr ,
werden die wegen zu geringem Angebote nicht abge¬
gebenen 30 Stück , mit starkemSchmiedciscn gebundenen ,
gesunden Lagerfäfser in den beide » hiesigen Kellern ,
alle zwischen 6 und 15 neubadische » Fudern im Maß¬
gehalt , nochmals versteigert , und Mittags von 2 bis
4 Uhr : Weintrichter , Faßschlüffel , Faßstiegen und son¬
stiges Kellergcschirr dem Verkauf ausgesetzt .

Abends 5 Uhr werden dann die beiden großen Keller
auf 3 — 6 Jahre , je nach dem Wunsche der Liebhaber ,
mit der Befugniß vermiethet , die erkauften Fässer
während der Dauer des Bestandes darin liegen zu
lassen .

Durlach , den 4 . August 1847 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Lang .
8 .620 . (3) 3 . Nr . 17,601 . Mülhheim . ( Auf¬

forderung .)
3 . S .

der Ehefrau des Andreas Lud in von
hier

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betr .,
hat die Klägerin dahier folgende Klage erhoben :

Unterm 13 . Januar 1829 hätten beide Thcilc
vor ihrer Vcrheirathung einen Ehevertrag ab¬
geschlossen , wornach das Einbringen beider Ehe¬
gatten verliegenschaftct und die Errungenschafts -
gcmeinschaft unter ihnen bedungen worden sep.
Die Klägerin habe in die Ehe an Fahrniß und
Liegenschaften 2051 fl . 30 kr. eingebracht . ( Das
Einbringen ist in der Klage spczifizirt .) Der
Beklagte , der nur 634 fl. in die Ehe eingebracht ,
habe >n der letzteren Zeit bedeutende schulden
kontrahirt , die thcilweise in der Klage speziell

aufgeführt sind , und sich gegen 10,000 fl . be¬
laufen , und sey mit dem Gelbe , das er sich auf
diesem Wege verschafft , nach Amerika entwichen .
Hiernach lauft die Klägerin Gefahr , daß das
rückgclaffene Vermögen des Mannes nicht hin¬
reiche, ihre Forderungen zu befriedigen und ihr
Beibringen zu ergänze » , weshalb sie das Gesuch
stelle, Ladung zu verfügen und nach gepflogenen
Verhandlungen zu erkennen : es sey der von der
Klägerin nachgesuchten Trennung ihres Ver¬
mögens von dem ihres Mannes Statt zu geben ,
und habe der Letztere die Kosten zu tragen .

Da der Beklagte sich von Haus entfernt hat , ohne
einen Bevollmächtigten aufzustcllcn , und sein derma -
liger Aufenthalt nicht bekannt ist, so wird derselbe an -
durch aufgefordert , in der zur mündlichen Verhand¬
lung auf

Montag , den 23 . August d . I .,
früh 8 Uhr ,

anbrraumten Tagfahrt sich auf die Klage vernehmen
zu lassen , widrigenfalls der thatsächliche Klagvortrag
für zugcstanden und jede Schutzrcde dagegen für ver -

.fäumt erklärt werden soll .
Müllheim , den 13 . Juli 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Winter .

vät . Julius Maier .
8 .697 . (2) 2 . Nr . 16,120 . Achern . ( Auffor¬

derung .) Philipp Knapp , lediger Metzger von
Ottenhofen , begab sich vor 7 Jahren auf die Wander¬
schaft , und ertheilte feit 20 . April 1841 keine Nach¬
richt von seinem Aufenthalte .

Derselbe wird daher aufgcfordcrt , sich
binnen 12 Monaten

zum Empfange seines Vermögens zu melden , andern¬
falls er für verschollen erklärt , und solches seinen
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben werden soll .

Achern , den 28 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
8 .669 . (3 ) 2 . Nr . 2923 . Sinsheim . ( Auf¬

forderung .) Zur Erbschaft der dahier verlebten
Schneider Johann Reutlingcr ' s Wittwe , Marga¬
retha , geb . Holzwarth , ist deren crstehcliche Toch¬
ter , Namens Katharina Preising , Ehefrau des Ja¬
kob Gauckel , welche vor ca . t ' /rJahren nachAmerika
ausgewandert ist , eines Theils zur Erbschaft berufen .

Da nun dieselbe noch keine Nachricht von sich gege¬
ben und ihr Aufenthaltsort diesseits gänzlich unbe¬
kannt ist, so wird solche .auf diesem Wege hiermit vor¬
geladen , ihre Erbrechte an die mütterliche Vermögens¬
masse

binnen 3 Monaten , a ä »to ,
dahier entweder selbst oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wür¬
de , welchen sic zukämc , wenn die Erbin zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Sinsheim , den 31 . Juli 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrevisorat .

Hummelsheim .
8 .672 . (3) 3 . Nr 33,196 . Rastatt . ( Auf¬

forderung .) Joseph Sailer von Rastatt ist, ge¬
schehener Anzeige zufolge , ohne Erlaubniß nach Ame¬
rika ausgcwandert .

Derselbe wird ausgefordert ,
innerhalb 6 Wochen

dahier zu erscheinen , und sich üher den unerlaubten
Austritt aus dem Unterthanenverbande zu rechtferti¬
gen , widrigenfalls den hestehendcn Gesetzen gemäß
gegen ihn verfahren werden soll .

Rastatt , den 19 . Juli 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . W ä n k c r .
8 .653 . (3)3 . Nr . 21,231 . Mosbach . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Schlosser Leonhard
Hoffmann von Kälbertshausen hat sich unter Um¬
ständen von Haus entfernt , welche den Verdacht be¬
gründen , daß er nach Amerika auszuwandern beab¬
sichtige. Derselbe wird daher aufgcfordcrt , sich

innerhalb 3 Monaten
dahier zu stellen , und sich gehörig zu verantworten ,
widrigenfalls wider ihn als gegen einen ausgetretenen
Unterthanen nach Maßgabe des Gesetzes vom 5 . Okt .
1820 verfügt werden wird . Zugleich werden sämmt¬
liche Polizeibehörden ersucht , auf denselben zu fahn¬
den und ihn im Betretungsfalle in seine Heimath zu
verweisen .

Mosbach , den 21 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau

Lindemann .
vät . Eisenhut .

8 .718 . (3) 2 . Rastatt . ( Aufforderung und
Fahndung .) Der unten signalisirte Korporal Frie¬
drich Specht von Feldberg , welcher im 2 . Infanterie -
Regiment steht, war dahier wegen verschiedener Prel¬
lereien in Untersuchung und Verhaft . Derselbe wurde
am 20 . v . M . aus dem Untersuchungsarrcst entlassen ,
mit der Weisung , seinen künftige » Aufenthaltsort so¬
gleich anher namhaft zu mache » . Da er nun diesem
Befehl bis jetzt nicht nachgekommen , er auch eines
weitern Betrugs angeschulvigt ist , so wird er hiermit
aufgefordert , sich Angesichts dieses dahier zu sistircn .

Zugleich ersuche ich sämmtliche Behörden , auf den
Korporal Specht zu fahnden , ihn im BctretungSfall
arretiren und anher ablicfern zu lassen .

Signalement des Korporal Specht .
Alter , 240 Jahre .
Größe , 5 ' 7" 2 " ' .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts , gesund .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , blond .
Nase , mittlere .

Rastatt , den 2 . August 1847 .
Der Generalmajor und Garnisonskommandant

v . Cloßmann .
8 .693 . ( 3) 3 . Rastatt . ( Fahndung .) Inder

Nacht vom 30 . auf den 31 . Juli d . I . ist der unten
signalisirte Soldat Joseph Ritter von Windschläg ,
welcher wegen dritten Diebstahls dahier inhaftirt ge¬
wesen , aus dem hiesigen Militärgesängniß ausgebro¬
chen und entflohen , weßhalb ich sämmtliche Behörden

ersuche , auf den Soldaten Ritter fahnden , ihn im Be¬
tretungsfall arretiren und anher abliefcrn zu lagen .

Signalement des Soldaten Jos . Ritter
Alter : 27 Jahre .
Größe : 5 ^ 4" R " .
Körperbau : stark .
Gesichtsfarbe : gesund .
Augen : grau .
Haare : blond .
Nase : proportionirt .

Bei seiner Entfernung trug er einen weißzwilchenen
Arrestantenrock und grauzwilchene Hosen .

Rastatt , den 1 . August 1847 .
Der Kommandant des Regiments

v . Pierron , Oberst .
8 .675 . (3) 3 . Lahr . ( Diebstahl und Fahn¬

dung .) Aus einem hiesigen Privathausc wurden im
Laufe des vorigen Monats nachverzcichnetc Gegen¬
stände nach Oeffnen der Behälter mit Dicbsschlüsseln
entwendet .

Dieses wird zur Fahndung auf die entwendeten Ge¬
genstände und den zur Zeit noch unbekannten Thäter
bekannt gemacht .

Verzeichnis
16 Stück Betttücher ,
4 lauge Kopfkissenanzüge ,5 kurze do .,

10 Handtücher ,
10 Gcbildthandtücher ,
2 gröbere Handtücher ,2 Gebildttischtücher,
7 Fraueuhemden ,
4 Paar Fraucnhosen ,

sämmtliche Stücke sind mit 8 . 8 . gezeichnet ,2 silberne Eßlöffel mit 3 . !V. gezeichnet ,
1 silberner Eßlöffel mit L . dl . gezeichnet ,6 do . ohne Namen und gebraucht ,
1 großer Nagoutlöffcl , worauf sich der Stempeldes Silbcrarbeiters befindet Derselbe bildet

ein kleines Viereck mit den Buchstaben 8 . v .
4^ . 0 ,

6 Desertmcsser mit gepreßten Silberheften ,
1 golvencs Cvllin , vorn mit einer mit Granaten

besetzten Agraffe versehen , 4 Päckchen Briefe
enthaltend ,

ein gesiegeltes Päckchen mit Schnur umwunden ,
ebenfalls Briefe und Familiendokumente ent¬
haltend ,

ein Kaufbrief über das Haus 8 >t . 8 . 3, Nr . 20 ' /)in Mannheim ,
ein badisches 50 ff . Loos 1 die Nummern können
zwei badische 35 fl .Loose j nicht angegeben werde » ,ein hessisches 25 fl. Loos ,
6 Kronenthaler ,
16 bis 18 fl . neues Geld , bestehend in 3 >/, - und

2 - Guldenstücken ,
1 neuer Piqueunterrock .

Lahr , den 1 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W e tz e l .
vät . Kramer ,

A . j .
8 .667 . (3) 3. Nr . 10,481 . Philippsburg

( Aufgcfundener Lcichnam .) Am Ufer des Rhein -
Hauser Rheindurchschnittes wurde heute ein männlicher
Leichnam gelandet , der wegen vorgeschrittener Ver¬
wesung nicht weiter beschrieben werden kann , als daßer untersetzter Statur war und guteZähnc hatte . Das
Gesicht war unkenntlich , die Haare fehlten , Hände und
Füße waren abgelöst .

Die Kleidung bestand in einem gestrickten wollenen ,über der Brust mit schwarzbeinernen Knöpfen ge¬
schloffenen Kamisol , schwarzbaumwollenem Halstuch ,
blaugcstrcisten barchentnen Unterhosen , leinenem
Hemde ohne Zeichen und stark mit Nägeln beschlage¬
nen , an den Nähten aufgcriffencn Halbsticftln .

Wir bringen dies mit dem Ersuchen um Mitthci -
lung der persönlichen Verhältnisse des wahrscheinlich
vor mehreren Monaten schonVerunglückten zur öffent¬
lichen Kenntniß .

Philippsburg , den 23 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . R e i ch l i n .
vät . Duffing ,

Akt. jur .
8 .724 . Ettenhcim . ( Urtheil .)

I . U . S .
gegen

Wilhelm Müller von Kippenheim ,
wegen Unterschlagung .Da sich der Ange,chuld,gte im Ausland aufhält , sowird ihni nachstehendes Urtheil auf diesem Wege

öffentlich verkündet :
In Betracht der eidlichen Aussage des Damm -
fikaten und der Angabe des Gendarmen Puma -
ner wird mit Rücksicht auf die Erklärung des
Angcschuldigten und seinen Leumund

erkannt :
„Wilhelm Müller von Kippenheim wird der

Unterichlagung eines Felleisens , im Werthe von
19 fl. 30 kr. , zum Nachtheil des Michael Schempf
von Unternicbelsbach unter Verschonung mit
den Kosten für klagfrei erklärt ."

V . R . W .
Ettenhcim , den 24 . Juli 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d o .

8 .854 . (3)3 . Nr . 9338 . Ucberlingen . ( Ur¬
theil .) Gegen Anton Vögele von Ottmannshofen
wurde unterm 2l . April 1847 von diesseitiger Stelle
nachstehendes Urtheil erlassen :

Anton Vögele sep der Entwendung eines
Spitzmeffers zum Nachtheil des Wendclin All¬
geier für klagfrci zu erklären und mit den
Untersuchungskosten zu verschonen .

V . R . W
Da der Aufenthalt des Genannten unbekannt ist , so

wirr ihm das Urtheil auf diesem Wege verkündet .
Ucberlingen , am 21 . Juli 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F r e p .

8 .558 . (3) 3 Nr . 9915 . Sinsheim . ( Straf »
erkenntniß .) Da sich Heinrich Stein von hier ,



Soldat beim 2 . Infanterieregiment zu Freiburg , auf
den öffentlichen Aufruf vom 30 . März d , I . bis jetzt
nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion für
schuldig erkannt , somit unter Vorbehalt seiner persön¬
lichen Bestrafung in eine Geldstrafe von 1200 fl . ver¬
fällt , welche Strafe auf etwaigen Vermögcnsanfall
von ihm erhoben werden soll .

Sinsheim , den 15 . Juli 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Bulster .
vüt . Stierle .

8 .683 . (3) 2 . Nr . 15,120 . Ladenburg . ( Er¬
kennt » iß .) Da die zu der Konskription für das
Jahr 1847 gehörigen , und durch die öffentlichen Blät¬
ter vorgeladcnen Kriegspflichtigcn Peter Holzmann
von Schriesheim und Valentin Roder von da sich
noch nicht gestellt haben , so werden dieselben der Re¬
fraktion für schuldig erklärt und wird jeder derselben
in eine Geldstrafe von 800 fl. verfällt , seines Ge¬
meinderechtes für verlustig erklärt , unter Vorbehalt
der persönlichen Bestrafung aufBetrcten eines Jeden .

Ladenburg , den 28 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
8 . 539 .(3) 3 . Nr . 29,912 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Vermögensmaffe des
heimlich entwichenen Adlerwirths Georg Hek von
Bietigheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 27 . August 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlel festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 2 . Juli 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Wänker .
8 .638 . (3) 3 . Nr . 33,895 . Rastatt . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen den abwesenden Jakob
Heidinger von Gaggenau ist Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahren auf

Mittwoch , den 18 . August 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

ans diesseitiger Amtskanzler festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -

- sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigeräusschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 24 . Juli 1847
Großh . bad . Oberamt .

j Ruth .
8 .646 . (3) 3 . Nr . 33,744 . Rastatt . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Joseph Valvis von
hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 7 . Septbr . 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 26 . Juli 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Wänker .
8 .628 . (3) 3 . Nr . 16,536 . Karlsruhe . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen den Posamentier Johann
Oehler von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Montag , den 23 . August 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andem Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigeräusschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth -
8 .596 . (3)3 . Nr . 8925 . Gernsbach . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des
Michael Krämer von Bermersbach ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugöver -
fahren auf

Montag , den 16 . August 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlel festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bet Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - ober Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vcrgleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gernsbach , den 18 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vät . Loos .

8 .608 . (3) 3 . Nr . 17,130 . Buchen . ( Schulden -
liquidation .) lieber die Verlaffenschaft des Schlosser -
Meisters Georg Adam Stahl von Mudau haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 23 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,
hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichne » , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen dem Vorzugsrecht der Forde¬
rung anzutrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Gläubrgerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver¬
gleichs die Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Buchen , den 21 . Juli 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Schaaff .
vät . Kaufmann .

8 .650 . (3) 3 . Nr . 26,774 . Bühl . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Anton Nesselhauf , Ackers¬
mann von Oberweier , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Montag , den 30 . August 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solchebei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bühl , den 29 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
8 .737 . (3) 1. Nr . 26,940 . Bühl . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Wagner Johann Leonhard
von Bühl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 7 . September 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung ves Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug ans Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheincndcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bühl , den 30 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
8 .738 (2) 1 . Nr . 25,218 . Freiburg . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Kaufmann Valentin
Rumpelhardt von Freiburg haben wir Gant er¬
kannt , und zum Richtigstellungs - und Vorzugsver -
sahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 18 . August d . I . ,
früh 9 Uhr ,

angeordnet . '
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , auf , solche in der «»gesetzten Tagfahrt
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und unter gleichzeitiger
Vorlage der Beweisurkundcn oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln ihre etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei
dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und daß in Bezug auf Borgvergleiche , so
wie aufErnennung des Maffepflegers und Gläubigcr -
ausschuffes die Nichtcrscheinenden als der Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 1 . August 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Maier .
8 .744 . (3) 1. Nr . 12,544 . Triberg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Krämer Raimund H ilfer
von Schönwald ist Ganc erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 13 . September d . I .,- Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Mane zu machen gedenken , solche.

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Triberg , den 30 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
8 .716 . Nr . 18,275 . Ettlingen . ( Schulden¬

liquidation .) Joseph Hauck von Schöllbronn
beabsichtigt mit seiner Frau und 3 Kindern nach
Amerika auszuwandern ; cs wird deshalb Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 19 . August d . I . ,
früh 9 Uhr ,

anberaumt , wozu sämmtliche Gläubiger dieser Ehe¬
leute zu erscheinen haben , um ihre Forderungen geltend
zu machen , ansonst man ihnen später nicht mehr dazu
verhelfen könnte .

Ettlingen , den 28 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
8 .664 . (3) 2 . Nr . 22,338 . Mosbach . ( Schul¬

denliquidation .) Philipp Adam Hack von Dau -
denzell ist gesonnen , nach Amerika auszuwandern .

Alle Diejenigen , welche an denselben Ansprüche zu
machen haben , werden aufgefordert , solche

Mittwoch , den 25 . August d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

dahier um so gewisser anzumelden , als man sonst ohne
Rücksicht auf ihre Forderungen dem Phil . Adam Hack
den Wegzug seines Vermögens gestatten wird .

Mosbach , den 27 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt Ncudenau .

Lindemann .
vät . Eisenhut .

8 .607 . (3) 3 . Nr . 10,691 . Eppingen . ( Schul¬
denliquidation .) Glaser Adam Zimmermann
von Jttlingcn beabsichtigt , mit Frau und Kindern nach
Nordamerika auszuwandern . Wer eine Forderung
an ihn zu machen hat , wird darum aufgefordert , die¬
selbe am

Freitag , den 20 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls ihm die Erlaubniß
zur Auswanderung und Reisepaß ertheilt werden
würde .

Eppingen , den 27 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
8 .728 . (3) 2 . Nr . 12,543 . Taub erb ischofs -

heim . ( Schuldenliquidation .)
Wilhelm Faulhaber ,
Lorenz Pfeil und
Michael Slang von Königheim

wollen mit ihren Familien nach Nordamerika aus¬
wandern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquida -
tion auf

Montag , den 16 . d . M .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , in welcher alle
Gläubiger der Genannten ihre Ansprüche anzumelden
haben , widrigenfalls man ihnen später von hier aus
zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Tauberbischofsheim , den 2 . August 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scheuermann .
8 .736 . Nr . 24,949 . Pforzheim . ( Präklu¬

sivbescheid .) Diejenigen , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Ansprüche an die Hinterlassenschaft des
Schreiners Friedrich Mürrle von Pforzheim nicht
angemeldet haben , werden hiermit von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

Pforzheim , de» 2 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

D i e tz .
8 .741 . Nr . 20,914 . Emmendingen . ( Prä¬

klusivbescheid .) Andurch werden alle diejenigen
Gläubiger , welche bei der heutigen Schuldenliquida -
tions - Tagfahrt ihre Ansprüche an die Gantmaffe des
entwichenen Bierbrauers Wilhelm Ries von Emmcn -
dingen nicht angemeldet haben , von derselben aus¬
geschlossen .

V . R . W .
Emmcndingen , de» 27 . Juli 1847 .

Großh . bar . Oberamt .
Sulzberger .

8 .731 . Nr . 9058 . Pfullendorf . ( Präklu¬
sivbescheid . )

Die Gant
des Wundarzneidieners Joseph Dall¬
men von Pfullendorf betreff .

Alle Diejenigen , welche heute ihre Ansprüche an die
Masse nicht geltend gemacht haben , werden von dieser
ausgeschlossen .

V . R . W .
Pfullendorf , den 29 . Juli 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Mors .

vät . Waibel .
8 .725 . Nr . 17,743 . Buchen . ( Präklusiv¬

bescheid .)
Die Gant

des
Peter Elter von Mudau betr .,

ergeht der
Präklusivbescheid .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen Liquidationstagsahrt ihre Ansprüche an die
Gantmaffe nicht geltend gemacht haben , von derselben
hiermit ausgeschlossen .

V . R . W .
Buchen , den 27 . Juli 1847 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Schaaff .

vät . Kaufmann .
8 .740 . Nr . 22,307 . Waldshut . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Nachdem Andreas Herr¬
mann von Weilheim der diesseitigen Aufforderung
vom 15 . Mai v . I . , Nr . 10,543 , ungeachlet sich bis¬
her nicht gestellt , und noch keine Nachricht von fernem
Aufenthalt gegeben hat , so wird er nunmehr für ver¬

schollen erklärt und sein Vermöge » seinen nächstenAnverwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .
WaldShut , den 31 . Juli 1847 .' Großh . bad . Bezirksamt .

Lang . vät . Müller .
8 . 635 . (3) 3 . Nr . 25,349 . Offenburg . ( Be¬

kanntmachung .)
In Sachen

des Andreas Hofer von Petersthal
gegen

Xaver H»uber in Durbach ,
Forderung betreffend ,wird dem Beklagten die Zahlung von 56 fl . 2 kr. Ko¬

stenersatz an Kläger
binnen 14 Tagenbei Zwangsvermcidung aufgegeben . Wird wegender Hauptforderung all 655 fl . und Zins von 255 fl.^ ^ r Proz . vom 2 . April 1844 , und 400 fl . vom4 . Juni 1845 an , Fahrnißpfändung und Liegenschafts¬

verkauf , so wie Beschlag auf ein Guthaben des Be¬
klagten bei Georg Halter und seiner Frau im Ge -
birg in Durbach verfügt und angeordnet , und solches ,da Beklagter flüchtig ist , mit dem öffentlich bekannt
gemacht , daß dem Beklagten aufgegcbcn wird , den
Kläger wegen dieser Ansprüche binnen 4 Wochen zu
befriedigen , als dieser sonst in Bezug des Guthabensbei Halter an Zahlungsstatt eingewiesen würde .

Offenburg , den 28 . Juli 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kerkenmaier .
8 .641 (3) 3 . Nr . 24,279 . Pforzheim . ( Be¬

kanntmachung . ) Die Konditor Ernst StießWittwe von Pforzheim hat die Einsetzung in die Ge¬
währ der Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehemanns
nachgesucht . Dieses wird mit dem Anfügen verkün¬
det , daß dem Gesuch entsprochen werden soll , wenn
nicht

binnen 4 Wochen
gegründete Einsprachen dagegen erhoben würden .

Pforzheim , den 27 . Juni >847 .
Großh . bad . Oberamt .

D i e tz.
8 . 619 . (3) 3 . Nr . 16,752 . Müllheim . ( Be¬

kanntmachung . )
I . S .

Ochsenwirth Schanzlinin Vögisheim
gegen

Ernst Friedr . Muser von Auggcn ,
Forderung all >41 fl. 47 kr. betreff .

Auf Antrag des Klägers
Beschluß .

1) Wird Arrest aus das hinterlegte Geld des Be¬
klagten bei Gcmeinderath Burkard in Auggen
gelegt , und demselben aufgegeben , den erwähn¬
ten Betrag dem Beklagten bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung nicht heimzuzahlen .

2 ) Nachricht dem Beklagten mit dem Befehl , den
Kläger

innerhalb 14 Tagen
zu befriedigen , da er sonst in den mit Beschlag
belegten Betrag an Zahlungsstatt eingewiesen
werden soll .

Da der Aufenthalt des Beklagten diesseits unbe
kannt ist , so wird ihm vorstehende Verfügung durchdie öffentlichen Blätter bekannt gemacht .

Müllhcim , den 6 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
8 .647 . (3) 3 . Nr . 34,208 . Rastatt . ( Oeffent -

liche Bekanntmachung .)
I . S .

der Ehefrau des Kaufmanns Buser
in Rastatt , Klägerin , Appellantin ,

gegen
ihren Ehemann daselbst , Bell . , Apel -
laten .

wegen Vermögensabsonderung ,
Beschluß .

Durch hofgerichtliches Urtheil vom 8 . Juni d . INr . 8299 , 1. Sen . , wurde erkannt :
daß die zwischen der Klägerin und dem Beklag¬ten bestehende Gütergemeinschaft für aufgelöst
zu erklären , und das Vermögen der Klägerinvon dem des Beklagten abzusondcrn sev.

V . R . W .
Bestehenden Gesetzen gemäß wird dies andurch

öffentlich bekannt gemacht .
Rastatt , den 28 . Juli 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Wänker .

8 .695 . (3) 3 . Nr . 14,894 . Wolfach . ( Bekannt¬
machung .) Gegen den unten beschriebenen Johann
Dieterle , Schreinermeister in Mariazell , köuigl .württemb . Oberamts Oberndorf , wurde wegen dritten
Diebstahls durch Urtheil des großh . Hofgerichts in
Rastatt vom 19 . Mai d . I ., Nr . 7725 , die Landes¬
verweisung erkannt , und diese heute vollzogen .

Personsbeschrieb .
Alter : 49 Jahre .
Größe : 5 " 6 " .
Statur : mager .
Gesicht : länglich und blaß .
Haare : schwarz , mit weißen vermischt .
Stirne : schmal .
Augenbrauen : schwarz .
Augen : schwarzgrau .
Nase : länglich .
Mund : mittler .
Zähne : mangelhaft .
Kinn : rund .
Bart : schwarz .
Besondere Kennzeichen : kurzsichtig .

Wolfach , den 30 . Juli 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstenb . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
8 .732 . (3) 2 . Nr . 19,410 . Stockach . ( War¬

nung .) Es ist der Güterbestätterei des Speditions¬
hauses Bumüller und Komp , z» Ludwigshafen
ein Niederlagsschein abhanden gekommen .

Derselbe ist vom 18. Juli i84t > datirt , und bezieht
sich auf das Nieverlagsregistcr des großh . Hauptzoll¬
amts Ludwigshafen vom Quartal 1847 , Blatt 6 ,
Nr 80 , 81 und 82 , und ist noch für 3 Ballen

k . v . Nr . 811 . Kaffee , roher . . . 120 Pfund ,
„ 812 . „ . 118 „

. „ 813 . „ . 121 „
zusammen von 359 Pfund ,in Kraft .

Wir bringen den Verlust dieses Niederlagsscheins
hiermit zur öffentlichen Kenntniß , und warnen Jeder -
mann vor dessen Erwerb .

Stockach , den 30 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt -

N e u m a n n .

Druck der G. Braun ' scheu Hofduchdruckerei.
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